
 

 

 

 

 

 

Lüneburg, im April 2022 

NACHRUF 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 

Herrn Albert Offereins 

der am 14. April 2022 im Alter von 82 Jahren in Langquaid verstorben ist. 

Herr Albert Offereins war jahrzehntelang erfolgreich als Kartoffelzüchter tätig, zunächst von 1970 

bis 2001 bei der Kartoffelzucht Böhm, Inh. Gebr. Böhm KG und anschließend bis zu seinem 

Renteneintritt 2004 bei der Böhm-Nordkartoffel Agrarproduktion GmbH & Co. OHG, heute Teil 

des EUROPLANT-Verbunds. 

Durch seinen Vater, einen renommierten Kartoffelzüchter in den Niederlanden, kam Albert 

Offereins bereits früh mit der Kartoffelzucht in Berührung. Nach der Schule absolvierte er eine 

Ausbildung zum Agraringenieur. Im Anschluss sammelte er mehrere Jahre Erfahrung in der 

praktischen Landwirtschaft und der Kartoffelzucht. 

1970 übernahm Albert Offereins die Position des Saatzuchtleiters bei der Kartoffelzucht Böhm in 

Kaltenberg bei Regensburg. Unter seiner Führung gewann die Zuchtstation eine große Bedeutung 

für Bayern und weit darüber hinaus.  

Durch seine vielfältigen in- und ausländischen Kontakte zu allen Bereichen der Kartoffelwirtschaft 

hatte er immer das Ohr am Markt. Insbesondere lagen ihm die Züchtung von Verarbeitungs- und 

Exportsorten am Herzen und hier erzielte er auch seine wichtigsten Erfolge: 

Sorten wie AGRIA, QUARTA, LAURA oder JELLY sind weit über die Grenzen Deutschlands und 

Europas hinaus zu bedeutenden Kartoffeln für die verarbeitende Industrie und den Speisesektor 

geworden.  

Im Laufe der Jahre kamen weit über 30 Sorten zusammen, die neben dem breiten Anbau auch 

vielfältigen Einzug in die Kreuzungsarbeit der europäischen Kartoffelzüchtung fanden. 

Die Begeisterung für die Kartoffelzucht war für Albert Offereins Passion und Berufung, der er sich 

mit großer Leidenschaft und Erfolg widmete. Seine Sorten werden auch weiterhin im 

europäischen Kartoffelmarkt von Bedeutung sein. 

Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unsere Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 

Die Gesellschafter des EUROPLANT-Verbunds 


